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Sehr verehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

bei Ihnen soll ein Bernsteintest durchgeführt werden. Bei dieser 
Untersuchung handelt es sich um einen Provokationstest, mit dem 
überprüft wird, ob bestimmte Beschwerden, wie z.B. Sodbrennen 
und/oder Schmerzen hinter dem Brustbein durch die Gabe von Säure in 
die Speiseröhre provoziert werden können. Wenn ja, spricht dies dafür, 
dass zurückfließende Säure vom Magen in die Speiseröhre an der 
Entstehung Ihrer Beschwerden beteiligt ist. Dauer der Untersuchung ca. 
1 Stunde. 
 
 
Vorbereitung: 

 6-stündige Nüchternheit 

 Sie können zu Fuß zur Untersuchung kommen. Nach der 
Untersuchung können Sie wieder essen und trinken. Es besteht 
keine Beeinträchtigung der Mobilität und der Fahrtüchtigkeit 

 Medikamente müssen vor der Untersuchung nicht abgesetzt 
werden 

 
 
Mögliche Komplikationen: 

 Würgereiz und Erbrechen beim Einführen der Sonde 

 Verletzung der Nasenschleimhaut 

 Umschlagen der Sonde in der Nase, im Mund oder in der 
Speiseröhre 

 Katheter liegt falsch, z.B. im Rachen 

 Sonde wird nicht toleriert 
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Durchführung:  

 Aufklärungsgespräch 

 Legen einer Sonde über die Nase in die Speiseröhre und 
Vorschieben bis in den Magen. Die Sonde wird an der Nase, den 
Wangen und am Hals mit Pflasterstreifen befestigt. 

 Anschließend schrittweise Rückzug der Sonde und ggf. Bestimmung 
des Übergangs vom Magen zur Speiseröhre 

 Platzierung der Sonde mit einem Kanal 10 cm oberhalb des unteren 
Schließmuskels der Speiseröhre 

 In sitzender Position wird 0,1N Salzsäure 20 Minuten lang mit einer 
Geschwindigkeit von 300 ml pro Stunde über die liegende Sonde 
verabreicht. Als Kontrolllösung dient physiologische Kochsalzlösung, 
die auch 20 Minuten lang mit einer Geschwindigkeit von 300ml pro 
Stunde über die Sonde in die Speiseröhre fließt. 

 Auftretende Beschwerden werden auf einem 
Untersuchungsprotokoll dokumentiert. 

 Am Ende der Untersuchung wird die Sonde wieder entfernt und das 
Ergebnis der Untersuchung mit Ihnen besprochen. 

 

 
Die Untersuchung wird durchgeführt im Gastrofunktionslabor der 
Medizinischen Klinik des Florence-Nightingale-Krankenhauses, in den 
Räumen der medizinischen Endoskopie. 
 
Zur Untersuchung kommen Sie bitte am Untersuchungstag nüchtern in das 
Sekretariat der medizinischen Endoskopie, Raum 183, 1. Etage 
 
Das Sekretariat der medizinischen Endoskopie erreichen Sie telefonisch 
unter folgender Rufnummer: 0211-4092531 

 
 
 


